
 

Institute of Advanced Study 
In the Humanities and the 
Social Sciences | IASH 
Falkenplatz 16 
CH-3012 Bern  
www.iash.unibe.ch 
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Qualitative Methoden für Bild- und Sprachanalysen 
Leitung  
PD Dr. Yvonne Riaño, Geographisches Institut, Universität Bern 
 
Datum | Raum 
16.05.2014, ganzer Tag, ca. 9:15 bis 17:45 | Raum A015, UniS, Schanzeneckstrasse 1, Bern 
 
 

Ziel des Workshops  
Erwerb von theoretischen Grundkenntnissen und praktischen Erfahrungen zur Bild- und Sprachanalyse  
 
Bilder als Text (Vormittag) 

• Die soziale Bedeutung(en) von Bilder anhand von qualitativen Methoden erkennen & analysieren  
• Einleitung zur Inhaltsanalyse von Bilder (z.B. Photos, Mental Maps), Schlüsselthemen identifizieren 

 
Übung: Teilnehmende erhalten Bilder und einen Leitfaden zur Bildanalyse, organisieren sich in 
Gruppen zur Analyse, präsentieren Ergebnisse und kritische Reflexionen, Analyse im Plenum. 

 
Sprache als Text (Nachmittag) 

• Die soziale Bedeutung(en) der Sprache anhand von qualitativen Methoden erkennen & analysieren 
• Einleitung zur Inhaltsanalyse von qualitativen Interviews (z.B. Problemzentrierten Interviews), 

Codierungssysteme 
 
Übung: Teilnehmende erhalten ein Interviewtranskript sowie einen Leitfaden zur Inhaltsanalyse, 
organisieren sich in Gruppen zum Codieren und Analysieren, präsentieren Ergebnisse und kritische 
Reflexionen, Analyse im Plenum. 
 

Lektüre zur Vorbereitung  
Riaño Y. 2014: "Einführung in qualitative Methoden für Bild- und Sprachanalysen". Skript zum Workshop. 

Geographisches Institut, Humangeographie, Universität Bern. 
Rose, Gillian (2012): Visual Methodologies: An Introduction to Researching with Visual Materials. London: 

SAGE Publications. Kap. 1, 2, 4, 5 lesen. 
 
Anmeldung 
Über KSL: www.ksl.unibe.ch (Suche: FS 2014, Name der Veranstaltung, Anbieter: Institute of Advanced 
Study in the Humanities and the Social Sciences) 
Wir bitten um gleichzeitige Anmeldung bei Dr. Manuela Rossini bis 10. Mai: rossini@iash.unibe.ch 
 
Kreditpunkte 
Studierenden und Doktorierenden können 1 ECTS angerechnet werden.  
 
Yvonne Riaño ist Humangeographin am Geographischen Institut der Universität Bern sowie Associate Research 
Fellow am Maison d'analyse des processus sociaux der Universität Neuenburg. Ihre Forschungsschwerpunkte sind 
transnationale soziale Räume, mit einem Schwerpunkt auf Fragen zu internationaler Migration und sozialer Integration, 
Arbeitsmärkte sowie geschlechtsspezifische und ethnische Ungleichheiten. Ein weiteres von ihr gepflegtes 
Forschungsfeld sind urbane Kulturen. Sie hat langjährige Erfahrung mit der Anwendung von qualitativen Methoden im 
europäischen und südamerikanischen Kontext. Partizipative Methoden und Multi-Sited Ethnography sind ein weiterer 
Schwerpunkt ihrer Forschung. Publikationen: https://unibe-ch.academia.edu/YvonneRiaño 
 
 
 


